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Einheimische Sieger in der Staffel
Ski nordisch: ZSSV-Meisterschaft in Finsterwald

Die Athleten aus der Region
setzten sich bei den ZSSV-
Langlaufmeisterschaften im
Finsterwald gut in Szene. So
feierte man zwei Staffelsiege
und einige Kategoriensiege im
Einzellauf.

Text und Bild Linus Zemp

Wieder einmal gelang es den Organi-
satoren des Skiclubs Entlebuch, einen
einwandfreien Anlass auf die Beine zu
stellen. Dies nicht zuletzt dank vielen
freiwilligen Helfern, die mit viel Ein-
satz einen fairen Wettkampf ermög-
lichten. Der Massenstart in der klassi-
schen Technik am Samstag forderte
den Athleten auf den anspruchsvollen
Strecken alles ab. Bei schönem Wetter
und kompakter Loipe konnte jedoch
ein optimaler Anlass durchgeführt
werden. Aus dem Entlebuch ver-
mochten insbesondere Patrick Mar-
bacher mit dem zweiten Rang bei den

Knaben U16 und Madlen Duss als
Vierte bei den Mädchen U16 zu über-
zeugen.

Tobias Thalmann gelang bei den
Herren U20 ein gutes Rennen. Lange
hielt er sich in der Spitzengruppe. Erst
gegen Ende musste er die Konkurrenz
ziehen lassen. Erwin Lauber konnte
sich als Zweiter im Schlussspurt vor
Christoph Schnider durchsetzen. Die
beiden Finsterwälder lieferten sich
zum Schluss einen packenden Kampf,
konnten jedoch den Tagessieger Bruno
Joller (Bannalp-Wolfenschiessen)
nicht genügend stark in Bedrängnis
bringen. Den Tagessieg bei den Damen
holten sich zeitgleich die international
Erprobten Nadine Fähndrich (Horw)
und Stefanie Arnold (Unterschächen).

Auch andere Athleten aus der Regi-
on setzten sich sehr gut in Szene, auch
wenn ihre Leistungen nicht mit ZSSV-
Medaillen belohnt wurden: Die Flühler
Julian und Cyrill Emmenegger siegten
beispielsweise in den Kategorien U10
und U12 und auch weitere Entlebuch-
er schafften es in ihren Katgorien je-
weils aufs Podest.

Staffelsiege für Entlebuch und Flühli
Die Staffel in der freien Technik bot am
Nachmittag eine spannende Ausgangsla-
ge. Auch vom starken Regen liessen sich
die Läufer nicht aus der Ruhe bringen. In
der U16-Knabenkategorie gewann das
Mixed-Team mit Stefan Duss, Madlen
Duss und Patrick Marbacher für den SC
Entlebuch ebenso wie der SC Flühli in
der Herrenkategorie mit Kenneth Schöp-
fer, Christoph Schnider und Lukas Bieri.
Der SC Flühli tat das in souveräner Ma-
nier. Bieri konnte es sich gar leisten «ge-
gen Ende noch ein bisschen Tempo raus
zu nehmen», wie er selbst meinte. Ken-
neth Schöpfer zeigte sich zufrieden nach
seinem gelungenen Einsatz: «Für mich
war der Einsatz heute sehr zufriedenstel-
lend, da ich die gesundheitlichen Proble-
me mit den Schienbeinen jetzt im Griff
habe. Nach vielen Rennabsagen bin ich
zufrieden, einige Wettkampfkilometer
sammeln zu können.» Auch bei den Da-
men schaffte es Flühli auf das Podest.

In zwei Wochen geht es für die Renn-
läuferinnen und -läufer mit der Schwei-
zermeisterschaft in Kandersteg weiter.
Auf regionaler Ebene steht als Nächstes

der Schrattenlauf in Marbach auf dem
Programm.

Aus der Rangliste
Staffellauf – Knaben U16 (18 rangiert): 1. Ent-
lebuchI (Stefan Duss, Madlen Duss, Patrick
Marbacher) 18.22.3; 4. Marbach I (Andrin
Koch, Melven Koch, Alex Scheidegger)
19.07.8; 7. Flühli I (Tobias Schmid, Michael Li-
macher, Tobias Limacher) 21.21.8; 9. Entle-
buch II (Jeremias Renggli, Janick Reinhard,
Lars Fankhauser) 21.29.7. – Mädchen U16 (9
rangiert): 1. Schwendi-Langis I, 19.08.1; 5.
Marbach (Selina Haas, Ramona Schöpfer, Ni-
cole Zihlmann) 23.30.9. – Damen (6 rangiert):
1. Horw I, 35.03.8; 2. Flühli (Carmen Emmen-
egger, Ursula Felder, Jennifer Schöpfer)
37.52.9. –Herren (14 rangiert): 1. Flühli I (Ken-
neth Schöpfer, Christoph Schnider, Lukas Bie-
ri) 47.03.8; 5. Entlebuch I (Tobias Thalmann,
Elias Bucher, Hans-Martin Fankhauser)
50.42.4. – Einzellauf – Knaben U10, 1.5 km (10
rangiert): 1. Julian Emmenegger, Flühli, 5.41.3;
2. Elias Haas, Marbach; 3. Silvan Renggli, Ent-
lebuch, 5.55.8. – Mädchen U10, 1.5 km (10 ran-
giert): 1. Sina Arnet, Engelberg, 6.43.2; 3. Le-
andra Schöpfer, Marbach, 7.00.5; 4. Andrea
Scheidegger, Marbach, 7.11.2. – Knaben U12,
2.5 km (13 rangiert): 1. Cyrill Emmenegger,
Flühli, 9.24.5; 6. Silvan Haas, Marbach, 10.51.5.

– Mädchen U12, 2.5 km (13 rangiert): 1. Chia-
ra Arnet, Engelberg, 9.59.4; 3. Ramona Schöp-
fer, Marbach, 10.51.1. – Knaben U14, 3.5 km
(26 rangiert): 1. Samuel Niederberger, Dallen-
wil, 11.20.2; 2. Alex Scheidegger, Marbach,
11.35.2; 3. Michael Limacher, Flühli, 11.58.0; 6.
Lars Fankhauser, Entlebuch, 12.33.2; 7. Jeremi-
as Renggli, Entlebuch, 12.33.3; 8. Andrin
Koch, Marbach, 12.36.3; 11. Tobias Limacher,
Flühli, 13.11.5. –MädchenU14, 3.5 km (10 ran-
giert): 1. Laura Bütler, Engelberg, 11.33.8. –
Knaben U16, 5.0 km (17 rangiert): 1. Avelino
Näpflin, Beckenried, 15.22.1; 2. Patrick Mar-
bacher, Entlebuch, 15.40.1; 8. Melven Koch,
Marbach, 16.56.0. – Mädchen U16, 5.0 km (8
rangiert): 1. Céline Arnold, Unterschächen,
16.57.9; 4. Madlen Duss, Entlebuch, 18.07.7. –
Herren U20, 7.5 km (2 rangiert): 1. Camillo Pi-
azza, Horw, 21.19.8; 2. Tobias Thalmann, Ent-
lebuch, 21.27.8. – Damen U20, 5.0 km (4 ran-
giert): 1. Nadine Fähndrich, Horw, 15.14.4. –
Damen, 5.0 km (4 rangiert): 1. Carmen
Emmenegger, Flühli, 16.20.7; Damen Masters
2, 5.0 km (3 rangiert): 1. Silvia Bäck-Egli, Mar-
bach, 18.00.7; 2. Ursula Felder, Flühli, 18.24.8;
3. Susanne Schmid, Flühli, 19.01.2. – Herren
Masters2, 10.0 km (3 rangiert): 1. Christoph
Schnider, Flühli, 28.32.3. – Herren Masters4,
10.0 km (7 rangiert): 1. Erwin Lauber, Mar-
bach, 28.31.0; 3. Werner Bucheli, Entlebuch,
32.10.8. – Herren Masters5, 10.0 km (3 ran-
giert): 1. Koni Felder, Flühli, 35.26.9.

Ueli Schnider zum ersten Mal
bei der Tour de Ski
Am Samstag startete im deutschen
Oberstorf die neunte Auflage der be-
kannten Tour de Ski. Erstmals mit da-
bei war der aus Flühli stammende Ueli
Schnider. Im Prolog über 4,4 Kilome-
ter, der von Dario Cologna überragend
gewonnn wurde, klassierte sich Schni-
der mit rund 40 Sekunden Rückstand
auf seinen Teamkollegen auf dem 68.
Platz. Einen Tag später stand die Ver-
folgung über 15 Kilometer auf dem
Programm und Ueli Schnider verbes-
serte sich auf den 56. Platz. Auf den
Sieger verlor der Flühler fast drei Mi-
nuten. Gewonnen wurde die Verfol-
gung vom Norweger Peter Northug,
der tags zuvor noch den dritten Platz
belegte. Dario Cologna beendete das
Rennen auf dem sechsten Platz. Nächs-
te Station der Tour de Ski ist Val Müst-
air. Am heutigen 6. Januar wird in der
Heimat der beiden Cologna-Brüder
ein Sprint durchgeführt. [EA]

Rang 15 und 18 für Tobias
Thalmann beim Swiss Cup
Bei besten Bedingungen fanden in
Campra am Sonntag, 28. Dezember, so-
wie am Montag, 29. Dezember, zwei
Swiss-Cup-Wettkämpfe statt. Am Sonn-
tag massen sich die Langläuferinnen
und Langläufer bei einem klassischen
Sprint, am Montag bei einem Skating-
Rennen in der Skating-Technik.

Aufgrund der prekären Schneesitu-
ation wurde der Wettkampf am Sonn-
tag von Campra auf die Ersatzstrecke
Campo Solario verlagert. Die selektive
Ausweichstrecke über eine Distanz

von 1,4 Kilometern forderte die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer und
führte zu klaren Entscheidungen auf
den vorderen Rängen. Bei den Herren
U20 ging auch Tobias Thalmann, Ent-
lebuch, an den Start und erreichte
Rang 15.

Am zweiten Tag zeigte sich bei kal-
ten Minus 12 Grad die Sonne. Die
Frauen absolvierten über zwei Runden
à 3,75 Kilometer total 7,5 Kilometer,
die U20 Männer über drei Runden à
3,3 Kilometer total 10 Kilometer und
die Männer der Hauptkategorie vier
Runden à 3,75 Kilometer insgesamt 15
Kilometer. Tobias Thalmann erreichte
wiederum in der Herren-U20-Katego-
rie den 18. Rang. Er erreichte eine Zeit
von 31:46.9 und lag mit 03:40.3 auf den
erstplatzierten Dajan Danuser, Vättis,
zurück. [pd/EA]

Viel Spass und Sport im
Langlauflager
Ski nordisch: Jugend-Langlauflager auf dem Glaubenberg

Das 19. Swiss Jugend-
Langlauflager vom 27. bis
31. Dezember auf dem
Glaubenberg war einmal
mehr ein Erfolg. Die 240
Lagerteilnehmenden genossen
den fünftägigen Lagerspass.

Seit dem Silvestertag gehört das 19.
Swiss Jugend-Langlauflager der Ver-
gangenheit an. Die rund 240 Kinder
und das 60-köpfige Leiterteam traten
die Heimreise mit vielen gesammelten
Eindrücken an. Auch aus unserer Regi-
on waren 15 Jugendliche mit dabei.

Flexibles Team
Im Lager 2014 gab es mehr zu impro-
visieren als in anderen Jahren. Die Loi-
pe Langis mit ihrem Loipenchef Jörg
Kathriner versuchte alles, um dem La-
ger möglichst viele Loipen und gewalz-
te Schneeplätze zur Verfügung zu stel-
len.

Die erste Laufgelegenheit bot sich
auf der Glaubenbergstrasse. Das Lei-
terteam wusste auch so mit kreativen
Spielformen das Langlaufen näher zu
bringen. Dennoch wurde vom gan-
zen Leiterteam viel Flexibilität abver-
langt.

Die Biathlon-Animation, der Ski-
OL, der Funparcours und die La-
gerolympiade fanden alle an anderen
Standorten innerhalb des Gebietes

statt. Das Truppenlager Glaubenberg
war die Konstante im Geschehen und
war für alle der ideale Ort um sich auf-
zuwärmen, zu verpflegen und zwi-
schendurch zu schlafen.

Viktor Röthlin zu Gast
Den 240 Kindern aus der deutschspra-
chigen Schweiz hat es an nichts gefehlt.

Sie erlebten fünf abwechslungsreiche
Lagertage. Der Neuschnee animierte
zu vielen Spielen. Als Wehrmutstrop-
fen muss der Abbruch der Lagerolym-
piade am Nachmittag des 29. Dezem-
ber bezeichnet werden.

In den geheizten Räumen fand der
Besuch des diesjährigen Stargastes
Viktor Röthlin statt. Der Marathon-
Europameister gab einen Einblick in
das Leben als «Sportrentner» und gab
den jungen Menschen den einen oder
anderen Tipp auf den Weg. Er stellte
klar, dass alle, die sich bewegen, zu den
Sieger gehören. Die Kinder wussten
dem Obwaldner viele Fragen zu stel-
len. Die Autogrammkarten im An-
schluss waren heiss begehrt.

Sehbehinderten-Projekt
Im Lager wurde auch gefeiert. Zum 10.
Mal nahmen auch sehbehinderte und
blinde Kinder teil. Sechs Jugendliche
waren es in diesem Jahr. Sie sammeln
wie alle anderen Kids Erfahrungen auf
den schmalen Latten und werden
möglichst normal in den Lagerbetrieb
integriert.

Die Lagerleitung des Swiss Jugend-
Langlauflagers wird sich bereits im Ja-
nuar 2015 zur Auswertungssitzung
treffen und die ersten Pfeiler für das
Jubiläumslager 2015 einschlagen. Ver-
einspräsident Roland Bösch zeigt sich
zuversichtlich: «Wir sind guten Mu-
tes, die Truppenunterkunft auch im
nächsten Jahr beziehen zu können.
Wir spüren auf jeden Fall von vielen
wichtigen Personen die grosse Unter-
stützung.»

Während den nächsten fast 365 Ta-
gen besteht die Möglichkeit, in den Er-
innerungen an das Lager 2014 zu
schwelgen. Auf www.swiss-julala.ch
sind eindrückliche Bilder aufgeschal-
tet. [rb]

Christoph Schnider und Erwin Lauber kämpften im Einzel-
lauf bis zum Schluss um die Plätze zwei und drei.

Patrick Marbacher wurde einmal Erster und einmal Zweiter
bei den ZSSV-Meisterschaften.

Der SC Flühli holte bei den Herren klar und deutlich den Meistertitel in der
Staffel.

Ueli Schnider startete amWochenende
zum ersten Mal bei der bekannten Tour
de Ski. [Archivbild EA]

Die Kinder zeigten viel Einsatz auf den
schmalen Latten.

nordischski

 1. Koni Felder, Flühli, 35.26.9.

Zu diesemBeitrag findenSie auf
www.entlebucher-anzeiger.ch
ein Fotoalbum.


